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Bundestag verabschiedet Antrag zum Bauhaus-
Jubiläum 2019

Johannes Kahrs, Haushaltspolitischer Sprecher:

Heute hat der Bundestag den Antrag „Die Welt neu denken – Der 100.
Jahrestag der Gründung des Bauhauses im Jahre 2019“ verabschiedet.
Nachdem  das  Par lament  d iesbezügl ich  berei ts  bei  den
Haushaltsberatungen  für  das  Jahr  2015  über  40  Millionen  Euro  für
Investitionen  in  Berlin  und  Dessau  bereitgestellt  hatte,  setzt  die
Koalition  mit  diesem  Antrag  ein  weiteres  wichtiges  Signal  für  das
bevorstehende Jubiläum im Jahr 2019.

„Das Bauhaus ist ein Kind der Weimarer Republik - der ersten Demokratie auf
deutschem Boden. Die Zeugnisse des Bauhauses gehören zu den Klassikern
des 20. Jahrhunderts und genießen internationales Ansehen. Die Kulturnation
Deutschland hat daher eine besondere Verantwortung, dieses Erbe zu
bewahren. Das Jubiläumsjahr bietet hierfür eine einmalige Chance. Vor allem an
den drei bedeutendsten Standorten Weimar, Dessau und Berlin sind für 2019
Ausstellungen und Jubiläumsfeiern geplant. Den Haushältern der
Koalitionsfraktionen ist es gelungen, dass  sowohl der Erweiterungsbau des
Bauhausarchives in Berlin mit 27,6 Millionen Euro, als auch der Bau des neuen
Bauhausmuseums in Dessau mit 12 Millionen Euro durch den Bund mit finanziert
wird.

Der Antrag der Koalition fordert die Bundesregierung auf, gemeinsam mit den
zuständigen Bundesländern, das Bauhaus-Jubiläum als Ereignis von nationaler
und weltweiter Strahlkraft zu koordinieren, hervorzuheben und zu würdigen.
Hierfür sollen im Inland zahlreiche vom Bund finanzierte Institutionen wie
beispielsweise die Kulturstiftung des Bundes, das Haus der Kulturen der Welt
und das Deutsche Historische Museum einen Beitrag leisten. Im Ausland sind

http://www.spdfraktion.de/node/36068
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Mittlerorganisationen deutscher Kulturpolitik, wie das Goethe-Institut, das Institut
für Auslandsbeziehungen e.V. und die Deutsche Welle aufgerufen auf das
Jubiläum aufmerksam zu machen.

Das Bauhaus gehört der Welt, aber es kommt aus Deutschland und ist einer der
erfolgreichsten Exportartikel unserer Kulturgeschichte. Deutschland ist daher
nicht nur sich selbst, sondern auch der Welt verpflichtet das Bauhaus zu
bewahren und zu fördern. Der Deutsche Bundestag wird dieser Verantwortung
mit seinem Antrag gerecht.“
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